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Guideline für neue Stipendiaten des GRK 432

Organisatorisches 

Einschreibung als Student
• Als Stipendiat des Graduiertenkollegs kann man sich als Promotionsstudent

einschreiben und genießt dabei alle Vorteile, die der Studentenstatus mit sich
bringt; da es an der TU Braunschweig keine eigentliches Promotionsstudium gibt,
wird allerdings auf dem Studentenausweis als angestrebter Abschluss weiterhin
das Diplom vermerkt

• Als Promotionsstudent darf man 6 Semester eingeschrieben sein; während dieser
Zeit fallen über den Semesterbeitrag hinaus keine Studiengebühren an

• Einschreiben muss man sich im I-Amt (Immatrikulationsamt), Pockelsstr. 11, EG
• Mitzubringen sind:

• Musterbrief für Einschreibung (s. Anlage)
• Bescheinigung über Krankenversicherung
• Passfoto
• Bescheinigung über die Stipendienvergabe
• Exmatrikulationsbescheinigung

• Achtung:   Promotionsstudenten eines Graduiertenkollegs müssen keine
Verwaltungskosten bezahlen (momentan 75 €);  diesen Betrag bekommt man
allerdings nur dann nicht abgebucht, wenn man auf den Wegfall der
Verwaltungskosten hinweist und die Zugehörigkeit zum Graduiertenkolleg mit der
Bescheinigung über die Stipendienvergabe belegt

Internetzugang
• Zu beantragen im Rechenzentrum, Hans-Sommer-Str. 65, EG 
• Keine Y-Nummer zu beantragen, sondern Formular „Eintrag einer

personenbezogenen Benutzer-Identifikation“ mit Unterschrift vom Prof.
einzureichen

• Mitzubringen ist eine Bescheinigung des betreuenden Profs, dass man an seinem
Institut promoviert (s. Anlage „Musterbrief für Internetzugang / Bibliothek“)

Bibliothek
• Ausweis in Universitätsbibliothek, Pockelsstr. 13 zu beantragen
• Mitzubringen ist eine Bescheinigung des betreuenden Profs., dass man an seinem

Institut promoviert (s. Anlage „Musterbrief für Internetzugang / Bibliothek“)

Mensakarte
• Erhält man gegen Vorlage von Studentenausweis und Personalausweis an den

Kassen in den Mensen
• Vorteil: ihr bekommt bei jeder Aufladung 10 % Extraguthaben auf eurer Karte

gutgeschrieben und müsst obendrein nur den Studententarif bezahlen
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Reisekostenabrechnung
• Als Stipendiat des Graduiertenkollegs bekommt ihr die Reisekosten, welche euch

für Reisen für das Graduiertenkolleg entstehen, erstattet
• Genaueres über Tagegeld, Kilometergeld und alles weitere rund um die

Reisekostenabrechnung findet ihr im „Auszug aus den Reisekostenrichtlinien der
TU Braunschweig“ (s. Anlage)

Krankenkasse
• Grundsätzlich gilt, dass man auch als Promotionsstudent bis zum Ablauf des 14.

Fachsemesters oder bis zu dem Semester, in dem man das 30. Lebensjahr
vollendet, in der studentischen Krankenversicherung versichert sein kann; der
Beitragsatz hierfür liegt bei 55,.. €;  danach wird man für ein halbes Jahr in den
sogenannten Absolvententarif eingestuft, der 86,..  €  beträgt; danach greift der
Freiwilligen Versicherten Tarif von 117,.. €

• Problematisch wird es allerdings, wenn man in dem Formular der Krankenkasse
nicht nach dem Einkommen, sondern nach den Einnahmen gefragt wird, zu denen
auch das Stipendium zählt; in diesem Fall sind von den 1468 €  Stipendium 14 %
an die Krankenversicherung zu bezahlen

• Leider gibt es kein einheitliches Vorgehen der Krankenkassen, da in vielen Fällen
die Sachbearbeiter nicht genau Bescheid wissen, wie wir einzustufen sind;
deshalb hört man von jedem eine andere Geschichte zur Krankenversicherung
und dem zu zahlenden Beitrag; es scheint eher vom Zufall abzuhängen, ob man in
die studentische Krankenkasse eingeordnet wird oder aber nach den Einnahmen
eingestuft wird

• Diese Regelungen gelten jedoch nicht für Studenten, die während des Studiums
über ihre Eltern privat versichert waren; wer privat versichert ist, mußte zu Beginn
des Studiums eine Bescheinigung über die Befreiung von der gesetzlichen
Krankenversicherung vorlegen; diese Befreiung gilt so lange, bis man eine
Beschäftigung, die unter die Krankenversicherungsplicht fällt und mehr als 20 Std.
in der Woche umfasst, aufnimmt; da hierzu das Stipendiatendasein nicht zählt,
muss man während der gesamten Zeit im Graduiertenkolleg in der privaten
Krankenversicherung bleiben; dies gilt unerfreulicherweise auch dann, wenn man
aus Altersgründen aus der privaten Studentenkrankenversicherung herausfällt: in
diesem Fall kann man nicht in die gesetzliche studentische Krankenversicherung,
für die im allgemeinen höhere Altersbegrenzungen gelten, wechseln, sondern wird
bei der Privaten in einen deutlich teureren Tarif eingestuft

Einwohnermeldeamt
• Nach dem Umzug nach Braunschweig müsst ihr euch innerhalb von 2 Wochen

beim Einwohnermeldeamt, Fallersleber Straße 1 anmelden; Öffnungszeiten s.
http://www.braunschweig.de/rat_verwaltung/waswowie/infosys.html?mode=stichw
ort&id=1570

• Wer neu ist in Braunschweig und hier als Student seinen Erstwohnsitz anmeldet,
bekommt von der Stadt 200 €  Begrüßungsgeld überwiesen!
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Musterbrief für Einschreibung

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Forschungsarbeiten am Institut … sind interdisziplinär ausgerichtet 
und führen in der Regel zu theoretisch sehr anspruchsvollen Promotionen. 
Die Grundlagen für diese Arbeiten können nur in zusätzlichen, über das 
Grundstudium hinausgehenden Lehrveranstaltungen vermittelt werden, so dass 
eine ständige Auseinandersetzung mit wissenschaftlichen Fragen eine 
gezielte Weiterbildung für eine erfolgreiche Forschungstätigkeit 
notwendig sind.

Herr/Frau … gehört dem Institut … an und strebt im Rahmen
Seiner/Ihrer Forschungstätigkeit eine Promotion an. 
Ich empfehle Herrn/Frau … den Besuch von weiterführenden 
Lehrveranstaltungen mit Nachdruck und würde es begrüßen, wenn dies auch 
von Seiten der Technischen Universität Braunschweig unterstützt wird.

Mit freundlichen Grüßen

 Prof. … 
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Musterbrief für Internetzugang / Bibliothek

Braunschweig, den …

Bescheinigung

Hiermit bescheinige ich die Mitarbeit von Herr/Frau … als wissenschaftliche
Mitarbeiterin am Institut … seit dem …

Prof. …
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